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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 10.02.2016 

A n f r a g e  N r . :  0 0 0 5 / 2 0 1 6 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  P f i s t e r e r  
A n f r a g e d a t u m :  0 3 . 0 2 . 2 0 1 6  

Betreff: 

Bestuhlung Trauerhalle Rohrbach 

Schriftliche Frage:  

In der letzten Zeit habe ich mehrfach an Beerdigungen in Rohrbach teilgenommen. Dass 
in der Rohrbacher Trauerhalle die Räumlichkeit zu klein ist, ist bekannt. 
Bekannt ist aber auch, dass viele Gäste keinen Sitzplatz finden. 
Da unsere Bevölkerung immer älter wird, ist es dann nicht einfach, wenn die Trauergäste 
während der ganzen Feier stehen müssen. 

Hierzu frage ich daher Folgendes: 

1. Warum wird die Bestuhlung nicht auf die noch vorhandenen Freiflächen gestellt? 
2. Wäre es möglich, auf den vorhandenen Freiflächen, wo man steht, noch Stühle aufzu-
stellen? 
3. Falls nein, warum nicht? 
4. Wäre es möglich, auf der Empore noch Klappstühle aufzustellen? 
5. Falls nein, warum nicht? 

Antwort: 

In der Trauerhalle auf dem Friedhof Rohrbach sind im Moment in der Halle selbst 77 
Stühle, auf der Empore 30 Stühle. Die Stadtverwaltung wird versuchsweise 11 Stühle, die 
momentan auf der Empore stehen, in der Halle aufstellen und auf der Empore weitere 20 
Klappstühle aufstellen. Damit wird die Sitzplatzkapazität um insgesamt 20 Stühle erwei-
tert. Allerdings bedeutet das auch, dass erheblich weniger Platz zum Stehen verfügbar 
sein wird. Die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgt sofort. 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 22. Februar 2016 



 

Anfrage Nr.: 

A n f r a g e  N r . :  0 0 0 5 / 2 0 1 6 / F Z  . . .  
00260550.doc 

 

- 2 - 

Sitzung des Gemeinderates vom 18.02.2016 

Ergebnis: behandelt 
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